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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

 

mit diesem Schreiben und dem zugehörigen Video möchten wir Ihnen gerne den Schuleltern-

beirat - auch SEB genannt - des Kurfürst-Salentin-Gymnasiums in Andernach vorstellen. Dazu 

werden wir Ihnen im Folgenden drei Fragen beantworten: 

 

Wie setzt sich der SEB zusammen? 

Welche Aufgaben übernehmen wir im SEB? 

Was haben wir bislang erreicht? 

 

WIE SETZT SICH DER SEB ZUSAMMEN? 

 

Der Schulelternbeirat wird alle zwei Jahre 

im Herbst neu gewählt. Zur Wahl stellen 

können sich alle Erziehungsberechtigten, 

deren Kind die Schule besucht. Gewählt 

werden die SEB-Mitglieder von den Klas-

senelternsprechern, deren Vertretern und 

pro Klasse zwei zusätzlichen Wahlberech-

tigten. 

Die Anzahl der Mitglieder im SEB ergibt sich 

aus der Gesamtzahl der Schüler, die die 

Schule besuchen. Zurzeit setzt sich unser 

SEB aus zwölf stimmberechtigten Mitglie-

dern sowie zehn Vertretern zusammen.  

Es ist schon gelebte Tradition, dass wir uns 

nach der Neuwahl des SEB in gemütlicher 

Runde erstmalig treffen, um uns näher ken-

nenzulernen und Themen für unsere Arbeit 

im SEB zu sammeln. Diese Themen priori-

sieren wir und arbeiten sie nacheinander in 

unseren SEB-Sitzungen ab.  
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WELCHE AUFGABEN ÜBERNEHMEN WIR IM SEB? 

 

Unsere Hauptaufgabe ist es, die Mitwir-

kungsrechte der Eltern wahrzunehmen und 

sie gegenüber der Schule, der Schulverwal-

tung und der Öffentlichkeit zu vertreten.  

Darüber hinaus fördern wir die Unterrichts-

arbeit der Schule und gestalten sie mit. Der 

Schule stehen wir beratend zu Seite, unter-

stützen sie, geben Anregungen und unter-

breiten Vorschläge. Wir arbeiten direkt mit 

der Schulleitung und den Lehrkräften zu-

sammen. 

Dazu treffen wir uns alle vier bis sechs Wo-

chen gemeinsam mit der Schulleiterin 

abends zu einer SEB-Sitzung in der Schule 

bzw. bei Bedarf - wie aktuell - auch in einer 

Videokonferenz. Von unserer Seite neh-

men alle gewählten Voll- und Vertretungs-

mitglieder teil. Gelegentlich laden wir zu 

speziellen Themen auch Gäste ein.  

Die Schulleiterin informiert uns in diesem 

Rahmen über das aktuelle Schulgeschehen. 

Zu unterschiedlichen Themen benötigt die 

Schule entweder unsere Zustimmung, 

muss mit uns das Benehmen herstellen o-

der uns anhören.  

Darüber hinaus diskutieren wir in dem Rah-

men Themen, die aus der Elternschaft an 

uns herangetragen wurden. Möchten wir 

tiefer in ein Thema einsteigen, richten wir 

Arbeitsgruppen ein, die sich intensiv mit 

der jeweiligen Thematik beschäftigen. In 

diesem Jahr bildeten wir zum Beispiel eine 

Arbeitsgruppe zum Digitalpakt und eine zur 

Vorbereitung des SEB-Videos zum „Tag der 

offenen Tür“ 2021.  

SEB im Schulalltag 

Darüber hinaus werden wir zu den Fach-

konferenzen der einzelnen Fachschaften, 

z. B. Mathematik, eingeladen und nehmen 

an den Sitzungen der Lehrkräfte beratend 

teil. In der Gesamtkonferenz, an der alle 

Lehrerinnen und Lehrer der Schule teilneh-

men, haben wir Stimmrecht. Weiterhin 

sind wir stimmberechtigte Mitglieder im 

Schulausschuss und Schulbuchausschuss, 

die beide mit jeweils drei Eltern, drei Lehr-

kräften sowie drei Schülern besetzt sind. 

SEB und die Eltern 

Für die Eltern unserer Schule sind wir An-

sprechpartner und Unterstützer in allen 

schulischen Belangen. 

Einmal im Jahr treffen wir uns persönlich 

mit allen Klassenelternsprechern und de-

ren Stellvertretern, um über unsere Arbeit 

zu berichten und uns auszutauschen. Zwi-

schenzeitlich informieren wir sie und über 

sie alle Eltern unserer Schule per E-Mail 

und über die Homepage der Schule, auf der 

wir als SEB einen kleinen Informationsbe-

reich haben. 

Wir unterstützen die Schulgemeinschaft 

bei Veranstaltungen, wie z. B. dem Einschu-

lungstag der 5. Klassen, dem Tag der offe-

nen Tür oder Schulfesten. 

Gemeinsam mit dem Förderverein organi-

sieren wir jährliche Elterninformations-

abende. Für kommenden April ist ein Vor-

trag zum Thema Gedächtnistraining ge-

plant. 
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SEB und dritte Organe 

Unsere Schulelternsprecherin telefoniert 

wöchentlich mit unserer Schulleiterin und 

hält engen Kontakt zum Regionalelternbei-

rat und Landeselternbeirat. Darüber hinaus 

ist sie Mitglied im Schulträgerausschuss des 

Landkreises Mayen-Koblenz, der für alle  

 

Belange, die das Schulgebäude betreffen, 

zuständig ist.  

Wir kooperieren eng mit dem Förderverein 

und stehen in Kontakt mit dem Nach-

bargymnasium, um schulübergreifende 

Themen gemeinsam anzugehen

 

WAS HABEN WIR BISLANG ERREICHT? 

 

Höchste Priorität hatte zuletzt, den Antrag 

zur Genehmigung der Renovierung der na-

turwissenschaftlichen Fachräume, der be-

reits 2016 gestellt wurde, voranzubringen. 

Dazu haben wir Kontakt zur ADD und zum 

Schulträger aufgenommen, einen Dialog 

angeregt und dadurch die Antragsbearbei-

tung forciert. In den letzten Wochen wurde 

mit den Renovierungsarbeiten begonnen.  

Darüber hinaus haben wir uns Ende 2019 in 

einer Arbeitsgruppe intensiv mit dem 

Thema Digitalpakt und Digitalisierung aus 

Sicht der Eltern auseinandergesetzt. Un-

sere Anregungen zum digitalen Medien-

konzept der Schule haben wir sowohl der 

Schulleitung als auch den Lehrern zukom-

men lassen. Das Thema Digitalisierung wird 

uns im Schulelternbeirat auch weiterhin 

beschäftigen.  

Während der Pandemie haben wir wenige 

Wochen nach der Schulschließung eine 

Umfrage unter den Elternvertretern ge-

startet, wie die Schüler in ihren Klassen mit 

dem Fernunterricht zurechtkommen. Die 

Ergebnisse haben wir in einem Dokument 

zusammengefasst, mit der Schulleitung 

besprochen und an die Schulgemeinschaft 

weitergeleitet.  

Zu Beginn des neuen Schuljahres haben wir 

die Elternschaft gebeten, uns Rückmeldung 

zu geben, falls Schulbusse überfüllt sind, 

mit dem Ergebnis, dass ein zusätzlicher 

Verstärkerbus auf der Linie 335 zwischen 

Ochtendung und Andernach eingesetzt 

wurde. 

Darüber hinaus haben wir uns an dem Ver-

fahren zur Einführung von neuen Busfahr-

plänen im Öffentlichen Personennahver-

kehr beteiligt, indem wir alle Eltern gebe-

ten haben, zu prüfen, ob für ihr Kind die 

neu geplanten Fahrzeiten passen. Die 

Rückmeldungen haben wir dokumentiert 

und an die Kreisverwaltung weitergege-

ben. 

Für neu gewählte Klassenelternsprecher 

haben wir ein Handout erstellt, mit ein paar 

Tipps zu ihrem neuen Aufgabefeld. 

Aktuell arbeiten wir an einem Positionspa-

pier zur Verkehrssituation am Schulzent-

rum, das wir im Rahmen des Mobilitätskon-

zeptes den Verantwortlichen der Stadt An-

dernach zukommen lassen werden. 
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MITARBEIT UND KONTAKT 

 

Wir sind ein sehr aktiver Schulelternbeirat. Daher konnte uns auch die Pandemie nicht davon 

abhalten, uns regelmäßig zu treffen, seit April digital per Videokonferenz. 

Im nächsten September wird der SEB am KSG neu gewählt. Wir würden uns sehr freuen, Sie 

als neue aktive Mitglieder gewinnen zu können. Auch unabhängig davon, sind uns Ihre kon-

struktive Kritik ebenso willkommen wie neue Ideen und Vorschläge, die den Schulalltag unse-

rer Kinder verbessern können. 

 

Sie erreichen unsere Schulelternsprecherin Anja Langenbahn und uns per E-Mail über 

seb@ksgandernach.de.  

 

Weitere Informationen zu uns und unserer Arbeit finden Sie auf der Schulhomepage unter: 

http://www.ksgandernach.de/schulgemeinschaft/schulelternbeirat 

 

Wir sehen uns,  

Ihr Schulelternbeirat 

 

mailto:seb@ksgandernach.de
http://www.ksgandernach.de/schulgemeinschaft/schulelternbeirat

